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Die Rückkehr der 
Wölfe 

gene nerwf rd endffch etnmat nfcht ausschUeßlich 
als ,.einsamer Wolf", der andauernd Schafe relßt. 
fehlinterpretiert. 

Der Wolf polarisiert und fasziniert zugleich, 
und deshalb bringt er Unordnung in unser ach 
so zivilisiertes System. 150 Jahre nachdem das 

Prodllktlonslancf und-jallr Schweiz 2019 I Verleib Mythen- extrem intelligente Tier in Mitteleuropa ausge-
fllm/ Die Filmagentinnen I Llufzett9SMinuten I Start 17. rottet wurde, erobert es sich langsam, aber ste­
~=~ 2020 I ltagle Thomas Horat I Darsteller Doku- tig seinen Platz zurück. Sind Wolfe gefährlich 

I .Efn Wolf tst der Mensch dem Menschen, kein für den Menschen oder ist ei,n Zusammenleben 
Mensch, solange er nicht wefß, welcher Art der möglich?DiesenFragengehtHorat,dereigen~­
andere ist", sdtrteb schon der r6nrische Dfchter lieh nicht vom Tierfilm kommt und selbst rue 
11tus Mac:dus Plautus (ca. 254 bis 184 v. Chr.) tn zu sehen oder hören ist, hartnäckig, aber .un-

sefner ICom6cffe .,Arsenaria.,. Heutzutage m6chte auf geregt nach. · 
1 

' man erglnzen: ,.Und der Mensch tst dem Wotf ein Ausgebend von der .Rückkehr der Wölfe" in 
Wotr'.Cantslupus-soderlatetnischefachbegriff die Schweiz begibt sich sein kleines Drehteam 
-wird als das ~te Raubtier aus der Familie der auf Spurensuche nach Österreich, Polen, Bul­
Hunde wn ~ Zweibeinern extrem angefein- garien und in die Lausitz, um bis nach Minne­
det, verfolgt und getiltet. obwohl diese mfttler- sota in den USA zu gelangen. Bemerkenswer­
wetle extrem selttnen Pelztdgertnvtefen Undem terweise ist die Doku nicht nur ein Film über 
unter Artenschutz stehen. In Deuächland wurde Wölfe, sondern auch einer über Menschen. Vor 
gar in freier Wildbahn erst tm Jahr 2000 wieder allem Frauen, das wird in den Gesprächen klar, 
dieGeburtvon Welpen nachgewiesen. Thomas Ho- haben häufig eine geradezu sinnlich-spirituel­
rat hatfürMythenfilm (hterfstderNamewirldfch le Sichtweise auf das Wesen, dessen Vorfahren 
Programm) die wunderwlle Dokumentation ,,Dfe vor 35000 Jahren immer wieder die Lagerstät­
ROdckehrderW6lfe., gedreht, die mitetnigen Kli- ten der Menschen aufsuchten und zu Haustie­
schees aufrlumt: Das sehr soziale und rud~ ren domestiziert wurden. 



Professor Kurt Kottschal vom Wolf Science falls nicht aus. Deren für unsere Ohren schwer 
Center in Emstbrunn vertritt die These, dass verständliches Schwyzerdütsch wird auf Hoch ­
Wölfe, wenn man sie lässt, bewusst eine .,Ko- deutsch unterteilt . 
operation auf Augenhöhe'" mit dem Menschen Auch formal hat .,Die Rückkehr der Wöl­
eingehen, weil sie sich sozial so ähneln würden. fe" seine Qualitäten. Neben der Eröffnungsse ­
Die Wölfe können in dem Forschungszentrum quenz, in der ein Rudel nächtlich fast tänzelnd 
artgerecht leben, werden beispielsweise nicht durch die Gegend zieht und den Mond anheult, 
kastriert - und es ist trotzdem noch zu kei- baut Horat .auch geschickt eine Animation ein. 
nerlei Beißattacken gegen Menschen gekom- Auch der atmosphärische Soundtrack des Art­
men. Moderate Kritiker, wie nicht in Feinbil- ra Trios mit seinen Akkordeon-, Klavier- und 
dem denkende Hirten, klammert Horat eben- Schlagzeug-Klängen passt perfekt zu den Na-

tur- und Archivaufnahmen. ■ 


